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Sehr geehrter Kunde, 



4  

SICHERHEIT ALLGEMEINE HINWEISE GEBRAUCH WARTUNG ASSISTENZ

Sicherheit
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ERKLÄRUNG DER PIKTOGRAMME
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SICHERHEITSHINWEISE FÜR GEBRAUCH UND 
WARTUNG

Allgemeine Hinweise

 

 

-

-

 

 

-

-

 -

-

-

 

-

-



6  

 -

 

Verbrennungs- und Verletzungsgefahr!
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Brandgefahr
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Stromschlaggefahr!
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Allgemeine Hinweise
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GAREMPFEHLUNGEN UND 
SICHERHEITSHINWEISE
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BEDIENFELD

Vorheizschritt

Einstellungen
manuelle Garvorgänge

Temperatureinstel-
lung

Einstellung der 
Gardauer

A) Start des 
Garvorgangs

B) Wenn die Taste 

wird, geht das Gerät 
aus

Garschritt

Einstellung der 

Einstellung 
der Laufrad-

Programme mit bereits 
abgespeicherten Rezepten
automatische Garvorgänge



  

MANUELLE UND AUTOMATISCHE GARVORGÄNGE

manueller 

automatischer

manuellen Garvorgängen

 Gardauer

   Temperatur

 Feuchtigkeitseinzug

 Geschwindigkeit der Lüfterräder

Bei Garvorgängen mit gespeicherten Rezepten -

-

ERKLÄRUNG GARSCHRITTE

anfänglichen Vorheizphase 

Garschritten 

PREHEATING STEP 1
01.30

180°C150°C
+60%

50%

200°C

+20%

100%

00.30

STEP 2

150°C

+20%

50%

STEP 3
00.30

 -

 

 -



  

EINSTELLEN EINES WERTS

Durch Eingabe am Display

1

2

Ziffer Eingestellte Werte

3

Mithilfe der Taste

1 -

2



  

  

1

2

1

2
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Gebrauch | manuelle 
Garvorgänge

manuellen Garvorgängen

 -

 +

Temperatur

Feuchtigkeitseinlass 

Geschwindigkeit der Lüfterräder

17



  

 

 

Manuelle Garvorgänge | GEFÜHRTE VORGEHENSWEISE

  Einstellen der 
Vorheizphase (optional)

 1 „PRE“

 2

Temperaturwert -

-

-

  Einstellen der 
Garparameter

 3 „1“

-

 4 „UHR“

Dauer -

 5

 6 - 7 -

Temperatur 

in der Kammer Feuch-

tigkeit Laufrad-Ge-

schwindigkeit

4
6

5
7

3

1

2



  

 

 

  Einstellen weiterer 
Garschritte (optional)

 3  6

 3

Starten oder Speichern des 
Garvorgangs

 direktes Starten des Garvor-

gangs 

  dabei werden die eingestell-

ten Parameter am Ende des 

Garvorgangs NICHT abge-

speichert

  -

-

 den eingestellten Garvor-

gang zunächst abspeichern 

und dann starten 

  die eingestellten Parameter 

werden dann am Ende des 

1



  

 

2

3
1

Garvorgangs abgespeichert, wodurch Sie das Rezept beliebig oft 

einstellen zu müssen)

 

 1 -

 LED aus  Position frei

 LED an  Position bereits durch ein Rezept belegt

 

 2

 3 -



  

Garvorgang im Gang

1

-

2

-

-

3 -

-

-

Gardauer

Gartemperatur

1

2

3

Garschritt wird 

durch das 

der entspre-

chenden LED 

angezeigt.

Wenn Sie 

auf die Sym-

bole tippen, 

erhalten Sie 

Informatio-

nen über die 

eingestellten 

Parameter.
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  Ende des 
Garvorgangs



  

SICHERHEIT ALLGEMEINE HINWEISE GEBRAUCH WARTUNG ASSISTENZ

Gebrauch | Garvorgänge mit 
gespeicherten 
Rezepten

mit gespeicherten 

Rezepten

AUFRUFEN EINES 
GESPEICHERTEN REZEPTS

 1    
 Die 

 

22
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1

2

 2  Drücke

 
20  21.

Rezeptname
P STEP 1 STEP 2 STEP 3

P1

P2

P3

P4

P5

P6

P7

P8

P9

P10

P11

P12

P13



  

ÄNDERN EINES GESPEICHERTEN REZEPTS

  
 1 Programms

 

 2  SCHRITT

 3 Parameter

 4

 

  
 5A  das geänderte Programm überschreiben  -

 5B  ein neues Programm speichern  

-



  

 

 

1

2
4

3

5 sec.

5B

5A

5 sec.

In diesem Beispiel haben wir 

uns dafür entschieden, das 

Programm P7 zu ändern, 

indem wir die Temperatur 

von SCHRITT2 von 180° auf 

Programm überschrieben und dann dauerhaft 

geändert. Dies bedeutet, dass das Programm 

200°C statt 180°C haben wird.

behält das Programm P7 die ursprünglichen 

180°C), während das Programm P8 die 

gleichen Parameter wie P7 hat, außer dass die 

Temperatur 200°C beträgt.
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Wartung

SICHERHEITSHINWEISE FÜR DIE 
WARTUNG

 -

 

 

-

-

Reinigen Sie täglich

-
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ORDENTLICHE REINIGUNG

Ofenkammer

In der Ofenkammer

 

Innen- und Außenscheibe der Tür



  

STILLSTANDSZEIT

 

 -
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VERSCHROTTUNG AM LEBENSENDE



  

Informationen zur Entsorgung in Italien

 -

 -

ZERTIFIKATE
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Assistenz

32
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KUNDENDIENST

 A | Problembehebung 35

.
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ALARME UND WARNUNGEN 

 WARNING

 ALARM

-

ALARM Beschreibung Auswirkung Problemlösung

A01 

A02
-

A04

HINWEIS Beschreibung Auswirkung Problemlösung

U01 

U16



Störung Mögliche Ursache Mögliche Lösung Problemlösung

 -

 

 

-

-

-

-

-

  

-

-
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 -
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 -

 -

 

 

  A | Problembehebung
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